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2B Begriffe Finanzentscheidungen
Arbeitsauftrag 
Lies die Definitionen zu den Begriffen.
Ordne die Begriffe auf dem Blatt den Situationen auf Arbeitsblatt 2A zu. Welcher Begriff passt zu welcher Situation?
	Risiko
	Mögliche negative Auswirkungen als Folgen einer Entscheidung oder Handlung.
 
Bei einigen Finanzentscheidungen ist im Voraus nicht eindeutig erkennbar, welche Folgen die Entscheidung haben wird. Manchmal kommt es auch zu negativen Folgen, die rasch zu grösseren Problemen werden können.  

Beispiel:
A leiht sich Geld bei B. Nur wenn das nächste Taschengeld gut eingeteilt wird und keine unvorhergesehenen Ausgaben dazukommen, kann A das Geld an B zurückzahlen. Das könnte bedeuten, dass A über längere Zeit noch mehr Schulden hat. 



	Zinsen
	Der Preis für geliehenes Geld. 
Sollzins
Zins, den man für geliehenes Geld zusätzlich zum geliehenen Betrag bezahlen muss.  
Habenzins
Zins, den man für ausgeliehenes Geld zusätzlich zum Betrag zurückbekommt. 

Beispiel:
Wenn du einen Roller mit einem Kredit bezahlst, muss du zusätzlich zum Kaufpreis einen Sollzins für den Kredit bezahlen. 
Wenn du jemandem Geld zur Verfügung stellst, kannst du einen Habenzins einfordern. 


[bookmark: _GoBack]
	Ertrag
	Die Einnahmen die durch den Einsatz von Geld, Arbeit oder Zeit erzielt werden können.

Beispiel:
Den Ertrag aus deiner Arbeit im Nebenjob bekommst du als Lohn. 
Wenn du während einer längeren Zeit im Nebenjob arbeitest, bekommst du mehr Lohn. 


	Sicherheit
	So entscheiden und handeln, um zu gewährleisten, dass die vorhanden finanziellen Mittel ausreichen. 
Sich im Umgang mit Geld möglichst risikoarm verhalten.

Beispiel:
Du kaufst die coolen Schuhe erst, wenn du genügend Geld gespart hast. 
Du legst von deinem Taschengeld jeden Monat Fr. 10.- auf die Seite, damit du unvorhergesehene Ausgaben bezahlen kannst. 



	Kosten
	Preis, der für den Kauf oder den Nutzen eines Produktes oder eine Dienstleistung bezahlt werden muss. Der Preis drückt aus, wie hoch die Kosten sind. 

Beispiel:
Die Kosten der Winterjacke betragen Fr. 89.00.
Das Fitnessabonnement kostet pro Jahr          Fr. 420.00.





	Erfolgs-wahrscheinlichkeit
	Vor der Entscheidung mittels verschiedener Überlegungen abwägen, wie wahrscheinlich es ist, dass der gewünschte Erfolg eintreten wird.
Wer Vor- und Nachteile berücksichtigt, kann abschätzen wie wahrscheinlich es ist, das Ziel zu erreichen. 

Beispiel:
Wenn du vor dem Kauf eines Handys Folgendes machst, kannst du abschätzen, wie hoch die Erfolgswahrscheinlichkeit ist, dass du den Kauf des Gerätes inkl. Folgekosten längerfristig finanzieren kannst:
Kosten und Folgekosten auflisten
wissen, wie viel gespartes Geld zur Verfügung steht
abschätzen, wie viel Lohn der Nebenjob mindestens einbringt
abschätzen, welche anderen Kosten in nächster Zeit anstehen
Kosten und Folgekosten mit dem zur Verfügung stehenden Geld vergleichen




	Folgekosten
	Folgekosten sind Aufwendungen, die nach dem Einkauf eines Produktes oder einer Dienstleistung anfallen. 
Es gibt absehbare und nicht absehbare Folgekosten.

Beispiele:
Nach dem Kauf eines Handys bezahlst du Folgekosten für Gesprächsgebühren und vielleicht sogar für Reparaturen.  
Die Reinigung deiner Winterjacke kostet in der Textilreinigung Fr. 25.90.




Bildet Zweiergruppen. Öffnet das Game und beantwortet folgende Fragen:

Wo findest du Informationen im Game zum Ertrag?
Wie handelst du im Game, damit du auf der sicheren Seite bist?
Wie handelst du im Game, wenn du risikofreudig bist?
Welche Vor- und Nachteile haben risikofreudiges oder sicheres Spielen?
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